
Unsere Schulplattform IServ bedeutet: Schüler*innen, Lehrkräfte und 
Eltern können sicher digital miteinander kommunizieren. Die Daten 
liegen auf unserem eigenen Server.

Alle Schüler*innen haben im IServ eine eigene E-Mail-Adresse und 
sind damit gut erreichbar. Über di ese E-Mail-Adresse versenden wir 
auch wichtige Elterninformationen. 

Machen Sie sich als Eltern über IServ gerne gemeinsam mit Ihren 
Kindern ein Bild über die digitalen Aktivitäten in der Schule, zum 
Beispiel beim Einsehen von Wochenplänen und Materialien im Auf-
gabenmodul.

Weitere wichtige Funktionen des IServ:
•	 Messenger
•	 Videokonferenzen
•	 Forum
•	 Kalender
•	 Befragungen
•	 News

KvG 
digital

WhatsApp, Instagramm und Co bestimmen die Lebenswelt der 
Schüler*innen. Und auch, wenn in der Schule die private Nutzung von 
digitalen Endgeräten nur sehr eingeschränkt erlaubt ist, gibt es zu diesen 
Themen viel zu lernen.

Unsere „Netzwerkscouts“ – ältere, speziell ausgebildete Schüler*innen 
– unterstützen die jüngeren Schüler*innen von Klasse 5 an dabei, sich 
sicher in sozialen Netzwerken zu bewegen, Gefahren zu erkennen und 
verantwortungsbewusst miteinander umzugehen. 

Gemeinsame Projekttage, Sprechstunden, die Klassengruppe und vieles 
mehr lassen die Fünftklässler*innen schnell Vertrauen zu „ihren Scouts“ 
gewinnen, die sie dann meistens über mehrere Schuljahre hinweg be-
gleiten – bevor die ersten ab Klasse 8 selbst zu Netzwerkscouts werden. 
Übrigens: Auch für Eltern gibt es Informationen und Beratung.
Das Projekt wird von drei Lehrkräften und unserem Sozialpädagogen 
begleitet, unterstützt durch externe Medienpädagogen*innen.

Kontakt:
Kardinal-von-Galen-Gesamtschule Nordwalde
Amtmann-Daniel-Straße 32, 48356 Nordwalde
Tel. 02573/9340-0, Fax 02573/9340-44
info@kvg-gesamtschule-nordwalde.de
www.kvg-gesamtschule-nordwalde.de

Auch privat mit 
„Netiquette“

Kommunikation 
über IServ



Dokumentenkamera, Beamer und eine gute Lautsprecheranlage gibt 
es in allen Klassenräumen – um Arbeitsergebnisse, Präsentationen, 
Videos, Animationen zu zeigen, aber auch für gemeinsames digitales 
Arbeiten.

Unsere Schule ist an das Glasfasernetz angeschlossen und in allen 
Bereichen mit WLAN versorgt. Das Internet kann also überall genutzt 
werden.

Für spezielle digitale Anwendungen im Fach Informatik brauchen wir 
„richtige Computer“, da reicht das IPad nicht. Zwei Informatikräume 
und einige weitere Fachräume sind dazu mit PCs und Laptops aus-
gestattet. 

Informatikunterricht gibt es in Jahrgang 6 für alle Schüler*innen und 
als Wahlfach in den Jahrgängen 9 und 10.

Alle Unterrichtsfächer sind an unserer Schule daran beteiligt, 
Schüler*innen zu einem mündigen Umgang mit (digitalen) Medien zu 
befähigen: vom sicheren Einsatz digitaler Anwendungen, der gezielten 
und sinnvollen Verwendung von Informationsquellen und Lernhilfen bis 
zur Beurteilung von Internetquellen oder zur verantwortungsbewussten 
Nutzung sozialer Medien.
Digitales Arbeiten in der Schule ist für uns deshalb eine wichtige 
Grundlage, die unsere Schüler*innen auf gesellschaftliche Teilhabe und 
Beruf vorbereitet – ganz im Sinne unseres Schulprogramm-Bausteins 
Verantwortlich handeln – Verantwortung lernen.

Digitale 
Grundausstattung

Digitale Bildung und Medienkompetenz –  
eine Aufgabe aller Unterrichtsfächer

Mit dem IPad im Unterricht

Unser digitales Standard-Lernwerkzeug im Unterricht ist ab Klasse 5 
das IPad mit Pencil. Wir haben genügend Geräte, um alle neuen 
Fünftklässler*innen damit für den Schultag versorgen zu können.

Das eigene IPad? Wir begrüßen es, wenn Eltern ihre Kinder mit 
eigenen IPads ausstatten – verpflichtend ist es aber nicht! 

Die Schüler*innen dürfen IPads zur Schule mitbringen („Bring Your 
Own Device“), die für eine sichere Nutzung in das Managementsystem 
der Schule eingebunden werden sollen. Fragen Sie nach den nötigen 
Voreinstellungen!

Warum ein eigenes IPad? Zuhause das gleiche Gerät wie in der 
Schule zu nutzen ist praktisch – egal, ob zum Distanzlernen, beim 
häuslichen Üben oder einfach in der Freizeit.

Im Schuljahr 2021/22 bieten die ersten Schüler*innen als „IPad-
Scouts“ technische Hilfestellung für unsere Jüngsten an.

Verantwortlich
handeln –
Verantwortung
lernen


